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LINIEN DER PRÄGUNG
Über Zuschreibungen, Bildung und die Spuren sozialer Erwartungen

KÖRPER LESEN
Was siehst du? Kannst du betrachten, ohne zu bewerten?

„Linien der Prägung” ist eine künstlerische Auseinandersetzung mit den 
sichtbaren und unsichtbaren Spuren, die Bildungsprozesse bei Menschen 
hinterlassen. Schule und Ausbildung prägen Menschen nicht nur fachlich, 
sondern auch in ihrem Selbstbild und ihrer Wahrnehmung. 
Sandra Hochfellners Serie thematisiert in grafischen Arbeiten 
Bildungsgerechtigkeit, Persönlichkeitsentwicklung und die Prägung 
durch das Bildungssystem.

Der Titel verweist auf die gesellschaftliche Praxis, Körper ständig zu „lesen“. 
Körper werden bewertet, interpretiert und mit Erwartungen versehen. 
Die Serie stellt Fragen nach Körperbildern, Selbstwahrnehmung und 

sozialen Normen: Wie entstehen Vorstellungen von Schönheit, 
Geschlecht, Haltung oder Angemessenheit? 

Eröffnung: 05.11.2026 | 18 Uhr
06.11.2026 – 06.01.2027 | Hochschulgalerie
Hasnerplatz 12, 8010 Graz
Hochschulgalerie der Pädagogischen Hochschule Steiermark  I   Öffnungszeiten: Mo – Fr 8.00 – 21.00 Uhr, Sa 8.00 – 15.00 Uhr


